
Donnerstag, 03. Oktober 2024    56. JAHRGANG

KW 40

Sa., 09. November 2024 
Bürgerhaus Buchheim 

Einlass 18:30 Uhr / Beginn 20:00 Uhr 
Abendkasse 17 €; VVK 15 €   Vorverkaufsstellen: Landbäckerei Benkler Buchheim,  Alexander Halmer – 07777/ 939157 

Veranstalter: Schilpenzunft Buchheim e.V. 

Rathaus 
geschlossen!
Aufgrund des Feiertags am 
Donnerstag 03.10.2024 
bleibt das Rathaus am Frei-
tag, 04.10.2024 geschlos-
sen und ist auch telefo-
nisch nicht erreichbar. Ab 
Montag, 07.10.2024 sind 
wir wie gewohnt für Sie da. 
Wir bitten um Beachtung.
 
Ihr Rathaus-Team

!
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 -  16.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr | Do: 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
03.10.2024
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Str. 14/1,
78576 Liptingen  07465/92720
05.10.2024
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4, 
78567 Fridingen  07463/413
06.10.2024
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstr. 2, 
78532 Tuttlingen  07461/94680

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 
Montag, 07.10.2024
Am Montag, 07.10.2024 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

58/2024   Bürgersprechstunde

59/2024
Bauantrag: Erweiterung des Milchviehstalles für 
die Kälbernachzucht mit Futterlager, Flurstück Nr. 
3329, Jakobihof 1

60/2024
Neufassung der Verbandssatzung des GVV Do-
nau-Heuberg – Stellungnahme der Gemeinde 
Buchheim

61/2024 Einrichtung von Tempo 30 – Zonen (Rückmeldung 
der Straßenverkehrsbehörde)

62/2024
Digitalisierung Gremienarbeit Gemeinderat – 
Überarbeitung/Neuauflage kommunale Home-
page – verpflichtende Barrierefreiheit

63/2024 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Die Sitzungsvorlagen zur Tagesordnung stehen auf unserer 
Homepage www.gemeindebuchheim.de zum Download zur 
Verfügung. 

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der öffentlichen Gemein-
deratssitzung eingeladen. 

gez. 
Claudette Kölzow
Bürgermeisterin

DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 24.10.2024
Biomüll 04.10.2024
Papier 10.10.2024
Wert-Tonne 15.10.2024
Windel-Tonne 10.10.2024
Grünschnitt 05.10.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat Frau Lauinger-Röhrich:  07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Schindler:  07777/1278

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

ERDDEPONIE ÖSCHLE
Kevin Fritz   0172/4957767

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
  Geschäftsführer Mario Droxner,  07575/5390440, 
 mario.droxner@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

UNSERE JUBILARE

Wir gratulieren
Herrn Hans-Peter Wächter, St.Georgs-Weg 7 
in Buchheim am 04.10.2024 zum 70sten Geburtstag,
Frau Anita Maria Vogler, Thalheimer Str. 5 
in Buchheim am 06.10.2024 zum 75sten Geburtstag und
Herrn Walter Fehrenbacher, Jakobenhof 1 
in Buchheim am 07.10.2024 zum 75steb Geburtstag.

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Postfiliale Leibertingen
Öffnungszeiten:
Vormittags:
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 12.00 Uhr
Mi, Sa  09.00 – 10.00 Uhr

Nachmittags:
Mo  14.00 – 18.30 Uhr
Do  14.00 – 16.30 Uhr
  
Hinweis: Am Freitag, 04.10.2024 hat die Postfiliale gekürzte 
Öffnungszeiten und ist von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
 
Wir bitten um Beachtung!

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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VEREINE UND ORGANISATIONEN 

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Spielgemeinschaft B.A.T./K.L.
Vorschau
Sonntag, 06.10.2024
Rengetsweiler, 13:00 Uhr
FV Walbertsweiler-Reng. III : SG B.A.T./K.L. II
 
Aach-Linz, 15:00 Uhr
TSV Aach-Linz : SG B.A.T./K.L.
 
Rückblick
SG B.A.T./K.L. II : SG Aach-Eigelt./Heud./Honst. II 0:3
SG B.A.T./K.L. : 1. FC Rielasingen-Arlen II 2:2

SPORTCLUB BAT 
JUGEND

SC B.A.T. - Jugend
Vorschau
Samstag, 05.10.2024
Volkertshausen, 12:00 Uhr  
SG Volkertshausen : A-Junioren
 
Buchheim, 14:00 Uhr
C-Junioren : SG Kreenheinstetten-Leibert.
 
Aach-Linz, 15:00 Uhr
TSV Aach-Linz : D-Junioren II
 
Liptingen, 15:00 Uhr
SG Liptingen : B-Junioren
 
Sonntag, 29.09.2024
Hilzingen, 10:00 Uhr
E-Junioren Bezirksturnier
 
Salem, 10:30 Uhr
FC Rot-Weiß Salem II : D-Junioren
 
Meersburg, 11:00 Uhr
E-Junioren II Bezirksturnier
 
Dienstag, 08.10.2024
Schwandorf, 18:30 Uhr  (Bezirkspokal)
C-Junioren : TuS Immenstaad
 
Buchheim, 18:30 Uhr  (Bezirkspokal)
D-Junioren : FC Steißlingen
 
Rückblick
FC Überlingen : C-Junioren  5:0
SV Meßkirch II : D-Junioren II 1:6
SV Meßkirch : D-Junioren 1:1
B-Junioren : SG Walbertsweiler-Reng. 3:0
A-Junioren : SG Meßkirch 2:4

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Kinderartikelbörse in 
Mühlheim-Stetten
Samstag, 19. Oktober 2024
Verkauf von 14 Uhr – 15.30 Uhr
im Gemeindezentrum Stetten, Rathausstr. 11
Zum Verkauf stehen gebrauchte, aber gut erhaltene Kleider 
Größe 56 - 176, Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderwägen, 
Auto- und Fahrradsitze, Umstandsmode und vieles mehr rund 
um’s Kind und die Familie.

VHS Neuhausen ob Eck
Folgende Vhs Kurse beginnen im Oktober in Neuhausen 
ob Eck
Hatha Yoga - Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
Sie lernen verschiedene Körperhaltungen kennen, die Ihnen 
mehr Kraft und Beweglichkeit im Alltag ermöglichen. Wir gehen 
in durchdachten und gut zu bewältigenden Schritten vor. Durch 
das achtsame Üben in Verbindung von Körper, Atem und Geist 
entwickeln Sie eine gute Selbstwahrnehmung und kommen in 
eine entspannte Ruhe. Bitte mitbringen: Yoga-Matte und Decke, 
evtl. Meditationskissen oder Hocker sowie bequeme Kleidung 
und dicke Socken.
NH30111
10 mal mittwochs, ab Mi, 09.10.24
18:30-20:00 Uhr
Evang. Pfarrhaus, Stockacher Str. 2
78579 Neuhausen
Kleingruppe
Leitung: Ilka Julius, Yogalehrerin BDY/EYU
Gebühr: 82,00 €, Mitglieder: 77,00 €
Gebühr inkl. Raummiete
 
Fit mit der Kettlebell - Kleine Kugel – Große Wirkung!
Ein Kettlebell-Workout fördert nicht nur die Kraft, sondern auch 
die Kraftausdauer, Stabilität, Koordinationsfähigkeit und Be-
weglichkeit. So lassen sich mit der Kettlebell unzählige Übungs-
varianten ausführen, die den gesamten Körper kräftigen.
Das Training mit der Kugelhantel spricht ganze Muskelketten an, 
vor allem stärkt es den „Core-Bereich“, das heißt die Rücken- 
sowie die Bauchmuskulatur, die wichtig für alltägliche Bewe-
gungen und die Stabilität des Körpers sind. In diesem Kurs ler-
nen sie viele effektive Übungen und deren richtige Ausführung 
und kommen bei einem gemeinsamen Workout auch ordentlich 
ins Schwitzen. Da Kettlebells in verschiedenen Gewichtsvarian-
ten vorhanden sind, eignet sich der Kurs für Einsteiger und Fort-
geschrittene gleichermaßen.
Bitte mitbringen: Handtuch und Getränk
NH3020231: für Frauen und Männer
10 mal montags, ab Mo, 07.10.24
19:00-20:00 Uhr
Keller der katholischen Kirche (Eingang Dornerstraße)
Kleingruppe
Leitung: Elke Weiß
Gebühr: 55,00 €, Mitglieder: 50,00 €
Gebühr inkl. Raummiete
 
Anmeldungen und Infos unter neuhausen@vhs-tuttlingen.
de oder während den Öffnungszeiten der Bücherei Neuhausen 
unter der Telefonnummer 07467-910020.

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag geschlossen
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag und Freitag 17:00 – 19:00 Uhr
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60 Jahre Ski-Club Kreenheinstetten
Am Samstag, den 19.10.2024 ab 20:00 Uhr im Bürgersaal 
Kreenheinstetten. Anlässlich unseres Vereinsjubiläums laden 
wir alle Bürger und Bürgerinnen, Freunde und Gönner des Ver-
eins ein mit uns zu feiern.

Wir freuen uns schon darauf, unter der Weinlaube des Almhüt-
tendorfes, mit Ihnen einen geselligen Abend mit Musik und Tanz 
zu verbringen.

Bildungswerk Ankündigungen
Orgelkonzert und Lesung
„Die Menschen lügen. Alle“ so lautet der Titel der Übertra-
gung der Psalmen aus dem Hebräischen ins Deutsche von Ar-
nold Stadler. Die Psalmen sind „moderne“ Gedichte, ihre Poetik 
ist der Dynamik des Lebens abgelauscht. Der Büchner-Preisträ-
ger aus dem Meßkirchischen hat mit seiner dichten Sprache die 
Psalmen der Bibel ganz neu ins Heute hinein greifbar und erleb-
bar gemacht. Am Donnerstag, 10. Oktober, um 19 Uhr wird er in 
der Liebfrauenkirche aus seiner Psalmenübertragung lesen und 
Christa Wetter wird mit ausgewählter Orgelmusik auf der histo-
rischen Schwarz-Orgel die Himmelhöhen und die Abgründe der 
Psalmen feinfühlig ausloten. Die Organistin aus Meßkirch ist seit 
vielen Jahren mit Stadler befreundet und beide korrespondie-
ren tiefgehend zwischen Sprache und Musik, das gemeinsame 
Auftreten hat Tradition seit vielen Jahren. Der Eintritt beträgt 15 
Euro, für Schüler und Studenten 5 Euro.

Mit Kreativität geht es in den Herbst. Der Kurs „Holzschnitzen“ 
unter der Leitung von Egon Gommeringer beginnt am Diens-
tag, 8. Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr im Werkraum der Gra-
fen-von-Zimmern-Realschule. Er ist sowohl für Anfänger als 
auch für Fortgeschrittene geeignet. Die Teilnehmenden dürfen 
das Holz nach eigenen Entwürfen gestalten. Es stehen ausrei-
chend Werkzeuge und Holz zur Verfügung. Es besteht ebenfalls 
die Möglichkeit, angefangene Stücke fertigzustellen. Die Kosten 
für Material-/Werkzeugbenutzung sind bei der Kursleitung zu 
zahlen.

Der Kurs Englisch I unter der Leitung von Selina Bacher in der 
Goldösch-Schule startet am Mittwoch, 9. Oktober, ab 17.30 Uhr. 
Es sind noch Plätze frei.

Der Einführungskurs in die Meditation unter der Leitung von 
Susanne Schwarz beginnt am Mittwoch, 2. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Goldösch-Schule. Wenn vorhanden kann eine Matte, 
Meditationskissen oder -bank mitgebracht werden.

Anmeldungen zu Kursen sind per Mail vor Kursbeginn an kursan-
meldung@bildungswerk-messkirch.de zu richten oder telefo-
nisch bei Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich. Das ge-
samte Programm findet sich im Internet unter 
www.messkirch-sauldorf.de/bildungswerk-messkirch.
 

Zukunft Altbau
Kauf und Sanierung von Immobilien: Neues KfWPro-
gramm ermöglicht Doppelförderung „Jung kauft Alt“ un-
terstützt junge Familien beim Erwerb von Wohneigentum
Zukunft Altbau: Ein paar Jahre nach dem Kauf müssen die neuen 
Besitzer das Haus energetisch modernisieren – auch die Sanie-
rung wird gefördert Junge Familien, die ein altes Wohngebäude 
oder eine bestehende Eigentumswohnung erwerben, erhalten 
künftig einen zinsgünstigen Kredit vom Staat. Das neue KfWFör-
derprogramm ist bereits im September gestartet. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Kredithöchst-
betrag liegt bei 150.000 Euro – je nach Anzahl der Kinder. Be-
dingung für die finanzielle Unterstützung ist eine energetische 
Sanierung in den folgenden viereinhalb Jahren – für die die 
Familien ebenso eine staatliche Unterstützung erhalten. Das 
Programm richtet sich an Familien, die noch kein Wohneigen-
tum besitzen. Das Haushaltseinkommen darf zudem einen be-
stimmten Betrag nicht überschreiten. Fragen beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 
08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. Wer ein Haus 
oder eine Eigentumswohnung im Bestand kauft, benötigt in der 
Regel jede Menge Geld. Das neue KfW-Förderprogramm Num-
mer 308 bietet nun finanzielle Hilfe beim Kauf der Immobilie. 
„Unterstützt wird ausschließlich der Erwerb von Häusern, die 
einen schlechten energetischen Standard haben. Für sie muss 
ein gültiger Energiebedarfsausweis oder Energieverbrauch-
sausweis der Energieeffizienzklasse F, G oder H vorliegen“, sagt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. Dabei handelt es sich um die 
drei schlechtesten Energieeffizienzklassen, die den höchsten 
Energieverbrauch pro Quadratmeter aufweisen. Gefördert wird 
der Kaufpreis der Immobilie inklusive der Grundstückskosten. 
4,5 Jahre nach Förderzusage: energetisch sanieren Die sanie-
rungsbedürftige Immobilie muss spätestens viereinhalb Jahre 
nach der Förderzusage energetisch saniert werden, und zwar 
auf das Niveau „Effizienzhaus 70 Erneuerbare-Energien-Klasse“ 
(EH 70 EE). Gebäude mit diesem Effizienzstandard verbrauchen 
30 Prozent weniger Primärenergie als ein vergleichbarer Neu-
bau nach aktuellem Gebäudeenergiegesetz (GEG). Der Anteil der 
Erneuerbaren an der Wärmeversorgung muss bei mindestens 65 
Prozent liegen. Diese umfassende energetische Sanierung wird 
über die „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ mit bis zu 25 
Prozent gefördert. Wer das Haus oder die Wohnung kauft und 
die neue Förderung in Anspruch nehmen will, darf noch kein 
Wohneigentum in Deutschland besitzen und muss anschließend 
in der geförderten Immobilie wohnen. Die Voraussetzung, um 
als „junge Familie“ zu gelten: In dem Haushalt muss mindestens 
ein Kind unter 18 Jahren wohnen. Einkommen darf nicht zu hoch 
sein „Junge Familien haben einen hohen Finanzierungsbedarf, 
um eigenen Wohnraum zu erwerben. Daher ist es gut, dass sie 
nun vom Staat unterstützt werden“, sagt Hettler. Das zu ver-
steuernde Haushaltseinkommen der Familie darf bei maximal 
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90.000 Euro pro Jahr bei einem Kind liegen. Dann gibt es bis zu 
100.000 Euro Kredit. Bei zwei Kindern erhöht sich das maxima-
le Einkommen auf 100.000 Euro, die maximale Kredithöhe auf 
125.000 Euro. Danach wächst das maximal mögliche Einkom-
men pro Kind um 10.000 Euro. Ab dem dritten Kind liegt der 
maximale Kreditbetrag bei 150.000 Euro. Die Förderung kommt 
nicht infrage für Personen, die bereits über die KfW-Programme 
Baukindergeld (Nummer 424) oder Wohneigentum für Familien 
(Nummer 300) finanziell unterstützt wurden. Auch der Kauf von 
Ferienhäusern und -wohnungen wird nicht über das neue För-
derprogramm abgedeckt. Zum neuen Förderprogramm „Jung 
kauft Alt“: www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/
BestehendeImmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Wohneigen-
tum-f%C3%BCr-Familien-Bestandserwerb- (308)/ ---------- In-
fokasten ---------- Förderung der energetischen Sanierung Bun-
desförderung für effiziente Gebäude o Umfassende energetische 
Sanierung: Förderung zum Effizienzhaus (KfW) Wer ein unsa-
niertes Gebäude besitzt und es auf einen guten Energiestandard 
bringen will: Die KfW-Effizienzhausförderung (Effizienzhaus 
40, 55, 70, 85 und Denkmal inklusive Erneuerbare-Energien- 
oder Nachhaltigkeits-Klasse) macht es möglich. www.kfw.de/
inlandsfoerderung/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effi-
zienteGeb%C3%A4ude/ o Einzelmaßnahmen (BAFA) Wer ein 
unsaniertes Gebäude hat und die Heizung erneuern, die Hülle 
energetisch optimieren, eine Lüftungsanlage installieren oder 
die Heizkörper austauschen will: Die Einzelmaßnahmenförde-
rung unterstützt hier finanziell mit Zuschüssen. www.bafa.de/
DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/
sanierung_woh ngebaeude_node.html Gebäudeenergiebe-
ratung o Bundesförderung Energieberatung für Wohngebäu-
de (BAFA) Wer ein unsaniertes Gebäude sein Eigen nennt und 
nicht weiß, welche Sanierungsmaßnahmen sinnvoll sind: Eine 
geförderte Energieberatung mit anschließendem Individuel-
len Sanierungsfahrplan gibt hier Aufschluss. www.bafa.de/DE/
Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/
energieberat ung_wohngebaeude_node.html ---------- In-
fokasten ---------- Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.
de. Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer 
energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte 
und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm berät gewerke-
neutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat 
seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt. Ansprechpart-
ner Pressearbeit Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting 
GmbH, Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, +49 761 38 09 
68-23, vartmann@solar-consulting.de, www.solar-consulting.
de Ansprechpartnerin Presse Zukunft Altbau Marie Schächte-
le, Zukunft Altbau, Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart, +49 
711 48982518, marie.schaechtele@zukunftaltbau.de, www.
zukunftaltbau.de Das neue KfW-Förderprogramm unterstützt 
junge Familien finanziell, die ein altes Wohngebäude oder eine 
bestehende Eigentumswohnung erwerben. Foto: Zukunft Alt-
bau Das Bildmaterial erhalten Sie von Solar Consulting oder über 
https://energie.themendesk.net/zukunft-altbau

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Filzkurs Kürbisse. 
Donnerstag, 10. Oktober, 14 Uhr (Anmeldung bis 08.10.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark wer-
den am Donnerstag, 10. Oktober, 14 bis 17 Uhr Kürbisse für die 
Herbstdekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Aus-
dauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Mar-

tin; Gebühr: 14,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 8. Oktober 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de.
 
Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden Ruhe, 
Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. 
Freitag, 11. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile 
oder ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe 
kommen, mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsys-
tem stärken. Am Freitag, 11. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr tau-
chen die Teilnehmenden ein in die Wunderwelt des Waldes, be-
gegnen der puren Natur mit Geräuschen und Gerüchen, werden 
eins mit der Waldatmosphäre und sammeln so individuelle Sin-
neseindrücke. Sie lassen genussvoll die Seele baumeln, erfah-
ren zwischendurch spezielle Baum-Erlebnisse, werden selbst 
kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness. 
Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Parkplatz 
an der B313 zwischen Inzigkofen und Vilsingen; Gebühr: 20,- 
Euro; Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Weidenbau im Garten. 
Freitag, 11. Oktober, 15 Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, die Pol-
len und damit Nahrung für die früh fliegenden Insekten liefern. 
Ihr Blattwerk bietet Insekten und Vögeln Schutz, Nistraum und 
Versteckmöglichkeiten. Sie sind äußerst biegsam, wachsen 
schnell und eignen sich hervorragend als natürliches Bauma-
terial für die Gestaltung im Garten. In der freien Natur dürfen 
sie nur vom 1. Oktober bis Ende Februar geerntet werden, damit 
Brutvögel und frühe Insekten nicht gestört werden. Erich Briel 
zeigt am Freitag, 11. Oktober, 15 Uhr, worauf geachtet werden 
muss, damit die Gartengestaltung mit Weidenruten erfolgreich 
wird. Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 
7,- Euro; Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Wehingen. Sechs Tausender auf einen Streich. 
Samstag, 12. Oktober
Sportliche Tagestour am Samstag, 12. Oktober über die höchsten 
Höhen der Schwäbischen Alb mit zahlreichen Panoramaausbli-
cken. Die Wanderung führt über Wehingen – Hochwald – Kehlen 
- Hummelsberg- Gosheim – Wehingen. Wanderstrecke 19 km, 
720 Höhenmeter. Anmeldungen und Informationen beim Na-
turparkführer Karl-Peter Neusch, Telefon 07573/1830, kpp-neu-
sch@t-online.de.
 
Beuron. Grenzwanderung. Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr führt durchs 
Liebfrauental ins Blindloch zum Dreiländereck, von dort durch 
den herrlich bunten Herbstwald über den ehemaligen Steighof 
zum Alpenblick und wieder zurück nach Beuron. Wanderstrecke 
10 km, ca. 300 Höhenmeter, Dauer ca. 4 Stunden. Treffpunkt: 
Haus der Natur in Beuron. Anmeldung und Informationen beim 
Naturparkführer Hubert Stehle, hubert-stehle@gmx.de.
 
Sauldorf. Auf den Spuren der Biber. 
Sonntag, 13. Oktober, 9:30 Uhr (Anmeldung bis 11.10.)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Land-
schaft zu gestalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns aus-
gerottet, doch seit einigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren 
Lebensraum zurück. Auch im Naturschutzgebiet Sauldorfer Bag-
gerseen sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streifzug am Sonn-
tag, 13. Oktober, um 9:30 Uhr durch die herrliche Landschaft 
gehen wir auf Spurensuche und ergründen, wie Biber leben und 
wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken können. Wir 
diskutieren aber auch, warum sich die Tiere mit ihrer Tätigkeit 
nicht nur Freunde schaffen. Treffpunkt: Biberbahnhaltestel-
le Sauldorf; Leitung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum 
Obere Donau; Gebühr: 5,- Euro, Biberbahnfahrgäste 3,- Euro, 
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Kinder bis 12 Jahre frei; Anmeldung bis 11. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Windlichter aus Wollfilz. 
Freitag, 18. Oktober, 14 bis 17:30 Uhr (Anmeldung bis 16.10.)
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausgestaltung von Windlichtern 
aus Wollfilz sind vielfältig. Beim Filzkurs am Freitag, 18. Oktober, 
von 14 bis 17:30 Uhr wird mit grober und feiner, mit bunter oder 
naturfarbener Wolle gearbeitet. Es können konkrete Motive und 
bunte Muster aufgefilzt oder die Locken der langhaarigen Schafe 
genutzt werden, um zauberhafte Lichteffekte zu erzielen. Bitte 
mitbringen: 2 bis 3 Gläser (z.B. Gurken- oder Weckgläser) mit 
gerader Wandung. Leitung: Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Gebühr: 19,- Euro; Anmeldung bis 16. 
Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Gut behütet. 
Samstag, 19. Oktober, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 11.10.)
Eine individuell gestaltete Kopfbedeckung, Hexenhut, Melone, 
Schlapphut oder elegante Kappe, ganz klassisch oder ausge-
flippt kann am Samstag, 19. Oktober, von 14 bis ca. 19 Uhr mit 
fachmännischer Unterstützung gefilzt werden. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 45,- 
Euro inkl. Material; Anmeldung bis 11. Oktober beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Obsthochstamm-Sammelbestellung noch bis 
Freitag, 4. Oktober
Noch bis zum 4. Oktober können beim Haus der Natur Obsthoch-
stämme bestellt werden. Die Bäume stammen von einer regio-
nalen Baumschule und sind das raue Klima der Alb gewöhnt. Bei 
einem Preis von 41 € je Baum sind jeweils ein Pfosten und eine 
Kokosschnur zum Anbinden des Baumes inklusive. Die Sortenlis-
te für die Sammelbestellung kann auf www.bodeg.de herunter-
geladen oder telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert wer-
den. Die Bäume müssen am Samstag, 9. November, zwischen 9 
und 12 Uhr am Haus der Natur in Beuron abgeholt werden.
 

FREILICHTUMUSEUM  
NEUHAUSEN OB ECK

Kirbe-Zeit im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck  
Großer Bauern- und Jahrmarkt am Wochenende 5. und 6. 
Oktober 

Neuhausen ob Eck. Das Freilichtmuseum lädt am Wochenen-
de 5. und 6. Oktober zur großen Kirbe. Jeweils von 11 bis 
17 Uhr verwandelt sich das Museum in einen bunten Markt-
platz mit rund 40 Ständen, Festzelt, Vorführungen und Mit-
mach-Programm. 

Los geht es am Samstag, 5. Oktober, ab 11 Uhr mit einem klei-
nen, aber gut bestückten Antiquitätenmarkt. Hier gibt es aller-
lei „Kunst und Krempel“: Von Alltagsgegenständen über Möbel 
und Volkskunst bis hin zum Blechspielzeug ist alles vertreten 
und wartet darauf, entdeckt zu werden. Ebenfalls um 11 Uhr 
beginnt die traditionelle Hausschlachtung. Ein erfahrener Metz-
germeister steht dabei Rede und Antwort zur Herstellung von 
Wurst- und Fleischwaren. Zum Kirbe-Samstag gehört auch ein 
großes Kinder-Bastelprogramm. Hier können Drachen gebaut, 
Rübengeister geschnitzt, und Tiere getöpfert werden. Außer-
dem können Kinder auf Eseln reiten.

Ein großer Bauern- und Handwerkermarkt erwartet die Besu-
cher am Kirbe-Sonntag, 6. Oktober. Ob regionale Spezialitäten, 
Handwerksprodukte oder klassische Krämerwaren – das bunte 
Angebot hält für jeden etwas bereit. Im Rahmen des traditionel-

len Jahrmarktes zeigt das Projekt „Fairtrade Landkreis“ zusam-
men mit dem Forum Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlin-
gen, wie nachhaltige Ernährung mit Genuss und Freude heute 
möglich ist. Darüber hinaus finden sich die Museumshandwer-
ker über das ganze Gelände verteilt. Sie lassen sich gerne beim 
Schmieden, Drechseln, Nähen oder Schnitzen über die Schultern 
schauen.

An beiden Tagen können die Besucherinnen und Besucher die 
vielfältigsten Attraktionen eines historischen Jahrmarktes er-
leben. Scheibenschießen (Sonntag), Baumklettern (Sonntag), 
Karussell, Schiffschaukel und nicht zuletzt der traditionelle 
Hammellauf am Sonntag ab 14:30 Uhr laden zum Mitmachen 
ein. Passend zum Jahresthema „Textil“ werden am Sonntag ab 
14 Uhr auf dem Dorfplatz zwei während der Saison gewebte 
Bauern-Hemden für einen guten Zweck versteigert. Der histori-
sche Fotograf Peter Michels zeigt die Technik der Cyantopie, hier 
kann auch selbst ausprobiert werden. Und dann sind da noch die 
Künstler: der „Zirkus Liberta“ mit seinen Tieren, die zauberhaf-
ten „Sideshow Charlatans“, das freche „Kasperle aus Dottern-
hausen“ und der Gaukler sowie Bauchredner Jarimo.

Natürlich ist für das leibliche Wohl auf ganz traditionelle Kir-
beweise gesorgt. Schlachtplatte, Schäufele, Linseneintopf 
oder Wurstsalat gibt`s im Festzelt – dazu Bier und Blasmusik 
live. Am Sonntag unterstützen der Schwäbische Albverein mit 
dem Verkauf von Maultaschen und die Landfrauen mit leckeren 
Schupfnudeln. Wer es ruhiger mag, findet Kaffee und Kuchen 
im Schafstall beim Team von „Uli‘s süßer Scheune“ aus Hüfin-
gen-Sumpfohren. Und natürlich werden auf dem Gelände und 
beim Backhaus die Museumswurst sowie traditionelle Dünnele 
kredenzt.

Es gilt der normale Museumseintritt. Alle Infos zum Museum fin-
den sich auf www.freilichtmuseum-neuhausen.de
 
Am Webstuhl hergestellte Hemden werden versteigert
Meistbietende erhalten am Kirbe-Sonntag Unikate // Erlös für 
guten Zweck Neuhausen ob Eck. Das Jahresthema 2024 im 
Freilichtmuseum lautet „Textil“. Im Rahmen einer Sonderaus-
stellung entstanden an einem historischen Webstuhl und vor 
den Augen der Besucher zwei ganz besonderes Textilien: ein 
Damen- und ein Herrenhemd. Sie wurden als reine Handarbeit 
aus Leinen hergestellt, welches bis zum 19. Jahrhundert das 
übliche Material war. Die Kleidungsstücke zeugen von einer 
Zeit, als noch keine Maschinen die Textilherstellung übernah-
men. Nun werden sie am Kirbe-Sonntag ab 14 Uhr im Museum 
meistbietend und für einen guten Zweck versteigert.  

Der Weg von der einzelnen Faser zum fertigen Kleidungsstück 
ist lang. Während die Menschen heute einfach einkaufen gehen, 
hatten die einstigen Bewohnerinnen und Bewohner speziell auf 
dem Land diese Möglichkeit nicht. Zwischen Schaf und Wollkleid 
oder Flachs und Leinenhose lagen viele kleine Schritte. Was mit 
einer kleinen Faser begann, wurde immer erkennbarer zu einem 
Stück Stoff. Insgesamt entstanden aus der Arbeit am Webstuhl 
in der Ausstellung über die Saison hinweg 4,80 laufende Meter 
Stoff. In 142 Stunden verarbeiteten die Museumsweberinnen 
Christa Roth, Christiane Haid und Gisela Stier dafür rund 10.000 
Meter Garn. Anschließend fertigte die Museumsnäherin Margret 
Liehner daraus ein Damen- und ein Herrenhemd nach histori-
schem Schnitt.

Die Versteigerung der beiden Hemden findet im Rahmen der 
großen Museums-Kirbe am Sonntag, 6. Oktober, ab 14 Uhr auf 
dem Dorfplatz beim Kaufhaus Pfeiffer statt. Der Erlös geht kom-
plett an den Förderverein für krebskranke Kinder in Tübingen. 
Das Museumsteam hofft auf eine rege Beteiligung an der Ver-
steigerung. In den Tagen nach der Versteigerung werden jeweils 
die Monogramme der neuen Besitzer in die Hemden gestickt.
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Die Museumskirbe findet am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Okto-
ber, jeweils von 11 bis 17 Uhr statt. Es locken zahlreiche Attrakti-
onen wie ein Antiquitäten-Markt (Samstag), ein großer Bauern- 
und Handwerkermarkt (Sonntag), ein historischer Jahrmarkt 
sowie viele Vorführungen und Programmpunkte für Kinder und 
Erwachsene. Das ganze Programm gibt es unter www.freilicht-
museum-neuhausen.de. Es gilt der normale Museumseintritt. 
Gegenüber vom Bauernhaus Mennwangen am Museumsstand 
kann erstmals die Saisonkarte 2025 erworben werden. Für 25 
Euro kann das Museum ganzjährig besucht werden.

Bildunterschrift: Am Sonntag, 6. Oktober, werden im Frei-
lichtmuseum Neuhausen zwei Hemden versteigert, die von den 
Museumsweberinnen wie Gisela Stier (Foto) wie einst in reiner 
Handarbeit hergestellt worden war. Der Erlös geht an einen 
guten Zweck.
 
 

CAMPUS GALLI
5./6. Oktober: Sonderführung „Im Geiste Benedikts - 
Mönchsleben im Spiegel des Campus Galli“
Die Regula Benedicti, auch bekannt als Benediktsregel, wurde 
vom Heiligen Benedikt von Nursia verfasst. Sie ist eine der wich-
tigsten monastischen Regeln des Frühmittelalters und legt die 
Grundlagen für das klösterliche Leben fest.
 
Tauchen Sie mit unserer Themenführung zum Klosterleben in die 
Organisation und den Alltag eines frühmittelalterlichen Klosters 
ein. Mit Zitaten aus der Benediktsregel erfahren Sie während 
Ihres Rundgangs, wo und wie diese im St. Galler Klosterplan und 
auf Campus Galli wiederzufinden ist.
 
Beginn jeweils um 11 und 14 Uhr, Dauer: ca. 90 min, Preis: 7 EUR 
zzgl. Eintritt

Anmeldungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423 
oder per E-Mail an booking@campus-galli.de
 
12./13. Oktober: Zeitreise in die Karolingerzeit mit der 
Reisegruppe HIWISCA
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Karolingerzeit und 
begleiten Sie die HIWISCA bei ihrem Stopp auf dem Campus Galli! 
Ein besonderes Highlight für unsere jungen Besucher ist die Mit-
machaktion für Kinder: Hier können die Kleinen spielerisch den 
Umgang mit Schild und Speer erlernen. Mehr Infos unter 
www.campus-galli.de/events
 
26./27. Oktober: Licht und Wärme 
- Beleuchtung in der dunklen Jahreszeit
Erleben Sie die Welt der Beleuchtung und lernen Sie verschiede-
ne historische Beleuchtungsmittel kennen. Entdecken Sie unse-
re Mitmachangebote an den Werkstätten und verfolgen Sie die 
Herstellung dieser traditionellen Lichtquellen hautnah.
 

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

Warum denn in die Ferne schweifen, wenn TheaterBahn-
hof liegt so nah... 
Das TheaterFestival rückt näher – jetzt schon reservieren! 
Unsere Jubiläumsvorbereitungen laufen auf Hochtouren! Denn 
der TheaterBahnhof wird 15 Jahre! Da zeigen wir uns natürlich 
von der besten Seite, mit hochkarätigen Gastspielen, Workshop, 
Ausstellung und vielen tollen Überraschungen. Hier das ganze 
Programm im Überblick:

Do,17.10. °   11h Das platte Kaninchen (ab 5 J)
Do,17.10. °   14:30h   Freunde (ab 4 J)
Fr, 18.10.  °   10h Freunde (ab 4 J)
Fr, 18.10. °    20h  kafkabagage (ab 16 J)  

zum 200. Todestag von Franz Kafka
Sa, 19.10. °   9:30-12:30    Wer bin ich?  

Gestaltungs-Workshop (8-12 J)
Sa, 19.10. °   14h    Wolkengucken (ab 4 J)
Sa, 19.10. °   20h     Augenhöhe (Ausstellung mit Perfor-

mance und Musik)
So, 20.10. °   11h   Ein Schaf fürs Leben (ab 5 J)
So, 20.10. °   20h   Schöne Biester (ab 15 J)

Weitere Informationen zum Programm auf www.theater-sep-
tember.de/de/theater-bahnhof/  („TheaterBahnhof" wählen 
im Menü von www.theater-september , dort dann roter But-
ton: Spielplan 2024/25) - Wir freuen uns auf Sie!!!! Reservierung 
unter service@theater-bahnhof.de und 0171-805 88 69

KLINIKUM TUTTLINGEN
Weitere Ärztin für die Kinderarztpraxis im MVZ
Die Kinderarztpraxis in Spaichingen hat eine weitere Ärztin. Frau 
Anastasiia Lazarenko hat vor wenigen Tagen die Berufserlaub-
nis zur Ausübung der ärztlichen Tätigkeiten erhalten. Nachdem 
das Regierungspräsidium die Erlaubnis erteilt hatte, konnte nun 
auch die Kassenärztliche Vereinigung die Zustimmung für die Tä-
tigkeit als Ärztin erteilen.
 
Die erfahrene Ärztin arbeitete vor der Tätigkeit im MVZ Spaichin-
gen als Kinderärztin in einer Kinderklinik in Kiew, wo sie unter 
anderem auch die ärztliche Leiterin der Aufnahmestation war. 
Frau Lazarenko ist verheiratet und hat einen Sohn. Unter der Lei-
tung von Frau Lama Khamis unterstützt Frau Lazarenko damit ab 
sofort die im MVZ tätigen Kinderärztinnen. Das nächste Ziel von 
Frau Lazarenko ist nun die Anerkennung bzw. das Erlangen des 
Facharzttitels in Deutschland.
 
Begleitet wird sie dabei ganz besonders von Frau Lama Khamis, 
die vor Kurzem die Weiterbildungsbefugnis zur Facharztweiter-
bildung in der Kinder- und Jugendmedizin erhielt. Die Leiterin 
der Kinderarztpraxis erhielt damit die Berechtigung von der Ärz-
tekammer Südbaden, angehende Kinderärzte anzuleiten und 
auszubilden.
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Kirchenchor Rast-Bichtlingen singt für 
Frieden –
The Armed Man – A mass for peace von Karl Jenkins
Am Sonntag, den 17. November 2024 wird der Kirchenchor 
Rast-Bichtlingen mit der Jungen Sinfonie Reutlingen um 17.00 
Uhr in der Stadtkirche St. Martin Meßkirch die Messe „The Armed 
Man - A mass for peace“ des walisischen Komponisten Karl Jen-
kins aufführen. Die Messe zählt seit der Uraufführung in England 
zu einem der am häufigsten aufgeführten geistlichen Werken 
der Gegenwart und fordert neben Chor und Solisten ein Orches-
ter mit Sinfonie-Besetzung.

Karten sind per WhatsApp über folgende Nummer erhältlich: 
0151 675 77858

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Chores:
www.chor-rast-bichtlingen.de.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. (Psalm 145, 15)

Und was sagt man?
Danke! 
Die nette Konditorin schenkt dem Kind ein Brötchen. "Und was 
sagt man?", ermahnt der Vater den Kleinen freundlich. "Noch 
eins", antwortet der Zweijährige. Dem Vater schießt die Röte ins 
Gesicht. Die Verkäuferin lächelt. Sie hat verstanden: Das Kind 
freut sich über das Geschenkte. Dass wir es von Kindesbeinen 
an lernen, danke zu sagen, ist dennoch gut und hat seinen Sinn.

Das eingeübte Danke-Sagen will daran erinnern, dass nichts 
selbstverständlich ist, auch nicht die kleinen freundlichen Gesten 
unserer Mitmenschen. Mit den Jahren kann eine tiefe Dankbarkeit 
wachsen, eben auch für die unscheinbaren oder scheinbar selbst-
verständlichen Dinge: das Dach über dem Kopf, das tägliche Brot, 
die Familie, die Freunde, für die Katze, den Hund ...
 
Liebe Gemeindemitglieder,
mit der Dankbarkeit ist das ja so eine Sache...Mir fallen durchaus 
einige Dinge ein, für die ich nicht dankbar bin: der Maulwurf in 
meinem Garten (vielleicht nervt er Sie mittlerweile schon ge-
nauso wie mich, weil ich immer wieder damit komme, aber dann 
können Sie meine Gefühlslage wenigstens nachvollziehen), 
Verwaltungsreformen, die mehr Chaos und Umstand bringen 
als Entlastung in bestimmten Arbeitsbereichen, nörgelnde Mit-
menschen, Besserwisser, etc. Leider liegt bei uns Menschen der 
Fokus im Alltag oft bei den Dingen, die nervig sind, die gerade 
nicht rund laufen oder bei dem, was uns Sorgen bereitet. Dabei 
gibt es mindestens genauso viel, wofür wir vielleicht im Herzen 
dankbar sind, ohne dass wir das im Augenblick auf dem Schirm 
haben: eine warme Wohnung, genug zu essen, sauberes Was-
ser, ein gemütliches Sofa, gesunde Freunde und Familienmit-
glieder, einen Job, medizinische Versorgung. Das ist für uns ja 
oft selbstverständlich und wir merken erst, wie wertvoll diese 
Dinge sind, wenn etwas in Schieflage gerät. Vielleicht kann das 
Erntedankfest eine Gelegenheit sein, den Blick auf die positiven 
Seiten des Lebens zu lenken, weg von dem, was belastet hin zu 
dem, was uns tief im Herzen mit Dankbarkeit erfüllt.

Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner

Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 06. Oktober 2024
- Das Bibelgespräch entfällt! -
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner)
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet in Fridingen, Kath. Gemeinde-
haus

Gottesdienst zum Erntedankfest mit Fingerfood in Mühlheim
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr mit Vorstellung der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
-  ab 11.30 Uhr wird ein vielfältiges und buntes Buffet mit Finger-

food angeboten
- musikalische Untermalung
- der Erlös fürs Essen wird an den Tafelladen gespendet
 
Annahme der Erntedankgaben
Der Tafelladen freut sich über verschiedene haltbare Lebens-
mittel wie Zucker, Mehl, Nudeln, haltbare Milch, Kaffee, Kaba... 
Ebenso Kosmetikartikel wie Seife (gern am Stück), Shampoo, 
Duschgel, Zahnpasta.... Gerne auch frisch geerntete Früchte und 
Blumen aus dem Garten. Bitte keine Ravioli- und Sauerkrautdo-
sen spenden!

Mühlheim Gemeindehaus
Die Erntedankgaben können am Freitag, 11. Oktober von 09:00 
– 17.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden.

Fridingen bei Erika Schnell in der Gerberstraße 25
Die Erntedankgaben können am Freitag, 11. Oktober von 16.00 
– 20.00 Uhr bei Erika Schnell direkt abgegeben werden.

Die Lebensmittel werden an den Tafelladen in Tuttlingen ge-
spendet!

Wir freuen uns über Beiträge fürs Fingerfoodbuffet (egal, 
ob süß oder salzig). Sie können sich gerne im Gemeindebüro 
melden: Tel.: 07563-382 oder per Mail an
pfarramt.muehlheim-donau@elkw.de.
 
Seniorenausflug 
Am Mittwoch, den 9. Oktober, steht in diesem Jahr unser Senio-
renausflug an. Wir werden mit dem Bus nach Titisee fahren und 
dort zum Essen im Bergsee Restaurant einkehren. Im Anschluss 
gibt es Zeit zur freien Verfügung rund um den Titisee. Auf dem 
Rückweg werden wir beim „Gscheiten Beck“ auf dem Feldberg 
Halt machen. Dort lassen wir mit Kaffee und Kuchen oder einem 
optionalen Besuch des Brennereimuseums unseren Ausflug aus-
klingen.

Wir laden ganz herzlich alle unsere Seniorinnen und Senioren zu 
diesem Ausflug ein, unabhängig von Konfession, Religion oder 
Alter. Auch Rollatoren und Gehstöcke können gern mitgenom-
men werden. Kosten für Essen und Getränke werden eigenstän-
dig übernommen. Für die Fahrt mit dem Bus bitten wir um einen 
kleinen Beitrag von 15 Euro (zu zahlen bitte möglichst passend 
in bar am Ausflugstag).

Sollte jemand gerne zum Ausflug mitkommen wollen, aber nicht 
das nötige Geld zur Verfügung haben, melden Sie sich gern im 
Pfarramt. Wir finden dann gemeinsam eine Lösung.

Zustiegsorte: 10.15 Uhr Fridingen (Haltestelle Wendelstein), 
10.25 Uhr Mühlheim Oberstadt (Haltestelle gegenüber dem 
alten Feuerwehrmagazin), 10.30 Uhr Mühlheim Bahnhof.

Rückkehr ist gegen 18.30 Uhr in Mühlheim geplant.

Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 7. Oktober, mit untenste-
hendem Abschnitt oder telefonisch im Pfarramt: 07463 382.



DONNERSTAG, 03. OKTOBER 2024

10

----------

Anmeldung Seniorenausflug 9. Oktober 2024:

Name: 

Wohnort:

Telefonnummer für Rückfragen: 

----------

Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de
Evang.  Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de


